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Lübeck/Groß Sarau, den 18.12.2022 
 

MITTEILUNGEN 12/2022 
 
Liebe Mitglieder, 
 
in unserem letzten Mitgliederbrief haben wir auf die schwierige Situation auch für den Autorenkreis in 
dieser Pandemiezeit hingewiesen. Daran hat sich leider kaum etwas geändert. Dennoch hoffen wir, 
dass das kommende Jahr uns günstigere Möglichkeiten bieten wird, so dass wir geplante 
Veranstaltungen durchführen können.  
Aus gesundheitlichen Gründen müssen wir die angekündigte Mitgliederversammlung auf einen 
späteren Zeitpunkt verschieben, der Ihnen rechtzeitig mitgeteilt wird. 
Es gibt aber auch sehr erfreuliche Mitteilungen! So hat der Autor Dieter Bührig (Lübeck) während der 
Corona-Krise einen neuen Roman geschrieben, der jetzt veröffentlicht wurde: „Begegnung am 
Steilufer“, Eckpunkt-Verlag, 274 Seiten, ISBN 978-3000742361, 15,00 € (D). 
In diesem Roman geht es um zwei Menschen am Steilufer: den Blick auf den Horizont, die Füße vorm 
Abgrund. Beide befinden sich an einer Abbruchkante ihrer Lebenswelt. Beide stehen vor schweren 
Entscheidungen. In der vielfältigen Verzweigung des Romans spielt der russische Dichter Nikolai 
Gogol, (in der Ukraine geboren), eine bemerkenswerte Rolle, aber auch die Pianistin Clara Wieck. 
Beide weilten um 1840 in Lübeck/Travemünde. Was wäre, wenn sich beide begegneten? Der Roman: 
ein unterhaltsames literarisches Experiment. 
Es sei nochmals darauf hingewiesen, dass am 7. März 2023 ein Dienstagsvortag anlässlich des 140. 
Geburtstages Katia Manns stattfindet. Bernd M. Kraske und Eva-Maria Kraske referieren über das 
Thema: „Ein strenges Glück – Katia und Thomas Mann in Briefen und Selbstzeugnissen“. 
Ehrung: Wie bereits mitgeteilt, erhielt Christa Heise-Batt am 22.Oktober 2022 den Quickborn-Preis, 
und zwar für ihr Lebenswerk. Diesen Preis haben bereits namhafte Autor*innen erhalten wie z.B. 
Rudolf Kienau, Bruder von Gorch Fock. Nochmals herzliche Gratulation! 
 
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes, 
gesundes und friedvolles Neues Jahr! 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
 
 
 
Klaus Rainer Goll (1. Vorsitzender)
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